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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blat
für den

Kmzig - Murg - und Pflnz - Kreis.
Nro, Bi , Samstag den 7 . Oktober 1S20 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg io .

— — — . . - . 1 • 1L 1 . 1. 11

Bekanntmachungen .

Seine kömgl . Hoheit haben die erledigte Stadt -

pfarrey Markdorf dem Dekan und Pfarrer Johann

Michael Trümmer gnädigst zu übertragen geruht .

Dadurch wird die Pfarrey Hagnau , AmlS Meers¬

burg im Softeise vakant . Sie erträgt etwa 800 fl

in Geld , Naturalien , Zehend und Gütern , wob . i

sich der Pfarrer , jedoch gegen gebührende besondere

Bezahlung aus dortigen KaplaneiEinkünsten die Hal¬

tung eines Vikars im Pfarrhausi gefallen lassen muß .

Die kompetenten um diese Pfarrpftünde haben »sich

nach Vorschrift des Regierungsblatts vom Jahr 1810

Nro . 38 . Art . r und 3 zu benehmen .
Durch höchste Beförderung des Pfarrers Bar «

tholomä Notzinger auf die Pfarrey Waldau im

Dreysamkccis ist die Pfarrey Rohrbach , Amts Try -

berq , im Kinzigkreis erledigt . Sie unterliegt den

Konkursqesezen , und ertragt 470 fl . in Geld . Die

Kompetenten um diese Pfründe haben sich nach Vor¬

schrift des Regierungsblatt vom Jahr * 810 Nro . Z8 .

inbesondere § . 4 . zu melden
Die durch Resignation erledigte Pfarrey B 0 l kr

sch weil landesherrlichen Patronats , Amts Staufen
im Dreysamkreis , mit einem beyiäusigcn Einkommen

von 60 « fl . meistens in Naturalien , Kompetenz und

Kleinzebenb ist wieder ;u besetzen . Die Kompetenten

um diese , den Konkursgefttzen unterliegende Pfarrstelle

haben sich
'

nach Vorschrift des Regierungsblatts vom

Jahre 1810 Nro . Z8 - insbesondere Arr . 4 . zu mel¬

den .
Durch Uebertragiing der Pfarrei Wiesenthal im

Nekarftesie an den Pfarrer Roger Schell ist die

Pfarrey Klepau , Amts Zoxberg , im Main - und

Tauv,rft . i,e , mit einem beiläufigen Einkommen von

4oo fl in Naturalien , Güterectrag und Kleinzehcnd
erubriet .oorden Die Eompetenten um diese Pfarr -

pfrü .-.de Hader- sich -' inn . n der gesetzlicheir Frist bei

dem betre ffen den Kreisdftcctorium nach Vorschrift

zu melden .

Unt erge rechtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld enliquidationen .

Andurch averden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwa » zu fordern haben , un ,

ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu

werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —

Auö dem
Bezirksamt Achern .

( 1 ) zu Haslach an die Verlassenschaft des

allhier verstorbenen Pfarrers Bode von Gamshurst

auf Donnerstag den Y. November d . I . in hiesiger

Amtskanzley . Aus dem
Sta d t amt Karlsruhe .

( 1) zu Karlsruhe an den in Gant erkann¬

ten verstorbenen Minist . Registr . Nol de nZdahier auf

Donnerstag den r . November d . I . Vor - oder Nach¬

mittags auf diesseitiger AmrsKanzlei . Aus dem
Oberamt Rastadt .

( r ) zu Durmersheim an den Bürger Jo ,

seph En der ! e der Jüngere auf Mittwoch den 25 »

Octoder d . I . vor dem TheilungsEommissär in Dur¬

mersheim .
(2 ) zu Gagg « naii an den nach dem König¬

reich Baiern auswandernden Meinrad Fütrerer

auf Montag den 11 . Oct . d . I . auf dem Rachhau¬

se daselbst .
fr - zu Kuppen heim an den nach Rußland

auswandernden Michael Müller auf Montag den

16 . Oct . d . I . auf dem Rathhaus daselbst .

( rl Rastadt . sBekanntmachunq . j Handels¬

mann Ignatz Habich von Rastadt hat die samml -

liche Activforderungen der Jobann Nepomuk Boll -

schen Gantmasse dahier käuflich an sich gebracht ,

mit Ausnahme deren , welche aus den öffentlichen

Steigerungen wahrend des Gantprozesscs entstanden

sind . Alle diejenige , welche dem verstorbenen Kauf¬

mann Johann Nepomuk Voll etwas zu bezahlen



schuldig sind , werden daher benachrichtiget , daß sie
an Niemand anders , als an Handelsmann Ignatz
Habich dahier oder nur auf dessen Anweisung rechts¬
gültig zahlen kennen , wenn sie sich nicht der Gefahr
aussetzen wollen , doppelte Zahlung leisten zu müssen .

Rastadt den 30 . Sept . 1820 .
Großherzogl - OberAmt .

Erbvorladungen .
Folgende schon langst abwesende Personen

oder deren Lcibeserben sollen binnen , 2 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten verwandten g« zen Caution
wird auSgeliefert werden . SuS dem

Bezirksamt Blumenfeld .
(3 ) von Wiechs der Peregrin Keller , wel¬

cher schon seit ungefähr 27 Jahren , « müssend wo ,
abwesend und als gemeiner Soldat in Oestreichischen
Militärdiensten gestanden ist . Aus dem

B « z e r k • a m t H ü fr >» g e
(2 ) von Kirchdorf der Johann Ri cg er ,

welcher im Jahr 1767 geboren , vor bereits 10 Jah¬
ren von Haus sich entfernr , und im Jahr «8l2 nach
Rußland sich begeben , dessen Vermögen in 500 fl .
besteht . Aus dem

Landamt Karlsruhe ,
fr ) von Knielingen die vor 39 Jahren mit

obrigkeitlicher Erlaubniß nach Pohlen ausgewauderte
Michael Bcrvldische Ehefrau , deren zurückgelas¬
senes Vermögen in 252 fl . 35 kr . besteht . Aus dem

Oderamt Offenburg .
(Z) von Offen b urg der Ludwig Schwen -

demanu , lediger Bürgerssvhn , welcher sich im
Jahr >8 ' 2 entfernte und seitdem von seinem Aufent¬
halt keine Nachricht gegeben Aus dem

Bezirksanit Osterburken .
( 3) von M erchingen der Andreas K u fm a n n

56 Jahre alt , welcher vor 37 Jahren sich nach Eng¬
land und von da auf die See begeben , seit dieser
Zeit aber , und zwar vor 34 Jahren ein einziges mal
Nachricht von sich gegeben hat , dessen unter Curatel
stehendes Vermögen in 33 b fl . >6 kr . besteht . Aus dem

Bezirksamt Waldshut .
( r ) von Enqelschwand der Josiph Bar ,

welcher vor Zr Jahren in östreichjsche Kriegsdienste
gekommen , und seither nichts mehr von sich hören
ließ , dessen Vermögen in 561 fl . 20 kr . besieht

( 2 ) von Waldshuc der Jostph Deltin ,
welcher schon seit /,o Jahren , ohne etwas von sich
hören zu lassen entfernt ist , dessen Vermögen in
916 fl. bestecht.

( 2 ) Eppingen . ( Verschollenheitserklärung .)Der unterm 16 . Februar ih ' d aiifgefvrdcrtc und nicht
erschienene Laver Rc b el von Rohrbach am Gießhüoelwird hiermit für verschollen erklärt , und nunmehr
dessen Vermögen an die gesetzliche Anverwandte gegen
Sicherheitsleistung ausgcfolgk .

Eppingen den cp. August iZro .
Großherzogl . VezirksAmt .

( r ) Ettenheim . ( Verschollenheitserklärung .)Der ledige Zimmergesell und Bürgers Sohn Lande¬
lin Feger von Münchweier , welcher sich auf die
amtliche Vorladung vom Z . Juli v . I . dahier nicht
gemeldet hat , wird nun für verschollen erklärt und
dessen Vermögen den nächsten Verwandten , die sichdarum gemeldet haben in fürsorglichen Besitz gegeben
werden . Ettenheim den 6 , Sept . , 820 .

Mvßherzoal . VKürkk-ermr.
( 2 ) Kork . (Verschollenheitserklärung . ) Schmied -

gesell Johannes Erching er von Dorf - Kehl , wel¬
cher auf die unterm 3, Sept . 1810 an ihn erlasse¬
ne öffentliche Vorladung sich g.icht gestellc , auch keine
Nachricht von sich gegeben hat , wird hiermit für ver¬
schollen erklärt , und sein unier Pflegschaft stehendes
und 960 fl . 57 k - . betragendes Vermögen seinen be¬
kannten nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besitz
gegeben , / crk den 22 . Sept - >8ro .

Großherzogl . B -zirksimr .
( 2) Wolfach . sVerschollenheitserklärung . ]

Nachdem sich der , unterm 27 . August v . I . öffcnt .
lich vvrgeladenc Schreinergefcll Jakob Rguter aus
dem Lehengerichk , noch seine allenfallsigen Leibeserberr
bisher nicht dahier gestcllet , so wird derselbe hiemit
als verjchollen erklärt , und dessen in ungefähr geo fl .
bestehendes Vermögen seinen nächsten Anverwandten
gegen Caution in fürsorgUchen Besitz überlassen wer¬
den . Wolfach den 23 . Sept . , 820 .

Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Freyburg . ( Bekanntmachung .) ^
Da sich

auf die unterm 7 . July d . I . ergangene öffentliche
Vorladung zu der Verlasscnsschaft der dahier verstor¬
benen ledigen Theresia Serrek keine Jntestaterben
gemeldet haben , so wird nun die Verlassenschaft nach
der vorliegenden letztwilligen Verfügung erlediget wer¬
den . Freyburg den 29 . Sept . 1820 .

Großherzogl . Stadkamt .

Ausgetretener Vorladungen .
srl Mannheim . ( Vorladung . ) Der von

dem Großhcrzoglich Badischen LinienJnfanterieRcgi-
ment Großherzog entwichene Pfeifer Johann Ludwig
G läser von hier wird hiermit aufgeforden , sich in
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Zeit 3 Monaten dahier zu stellen , und sich über seine
Entweichung zu verantworten , oder zu gewärtigen ,
daß nach fruchtlos umlaufener Frist gegen ihn als
ausgetretener Unterlhan nach den Landcsgesetzen werde
verfahren werden .

Mannheim den rb . Sept . >8ro .
Großherzogl . Stadtamt .

( r ) Wies loch . ( Fahndung und Signalement . j
Johann Martin Becker , Sohn des Schwancnwuth
Becker von Michrlfeld , 27 Jahre alt , mittlerer Sta¬
tur , hellbrauner Haare , blauer Augen , längliche
Nase , sehr aufgeworfenen M »n ' (daher auch Hechl -
gosch genannt ! runden Angesichts , mit unbekannter Be¬
kleidung , ist wegen häufigen Diebereien schon prozeßrrt
und gezüchtigt , dermal neuerdings eines Hammclö -
dielistahls aus dem Pferch zu Ketsch beschuldiget .
Da er nun erst unterm r8 . o . M . von Gcoßb . Amte
Ettlingen , wo er wegen Vi .-hdiebstahl in Untersuch¬
ung war , mit Signalement hierher geschickt , sofort
der Drtspolizcy in Michelfeld zur zeitweiligen Aufsicht
überwiesen , von neuem aber sich ohne alle Legitima¬
tion wieder entfernt hat , so wird derselbe hiemit vor¬
geladen , innerhalb 4 Wochen sich dahier oder dem
als Untersuchungsbehörde einschlägigen Großh . Amte
Schwetzingin zu stellen , über seine strafbare Entfer¬
nung -sowohl , als beschuldigte Entwendung zu ver¬
antworten , widrigenfalls gegen ihn erkannt werde ,
was R . chtenS . Zugleich werden alle obriqk . itliche
Behörden ersucht , aus diesen Purschen zu fahnden ,
und ihn im Betretungsfalle hierher oder nach Echwe -
zingcn auSzuliefern . •

Wieslcch den 27 , Sept . , 820 .
Großherzogl . Bezirksamt

( 0 Karlsruhe . sDiebstahl und Signale¬
ment - Dem Tuchmacheroesellen Valentin Geiß
von Muhlfeld bei Sachsmeinungen wurden heute früh
, 1 Uhr zunächst dem Alleehaus auf dem Durlacher
Weg , wahrend ec beym Ausruhen in Schlaf verfaß
len war , von einem , dem Namen nach unbekannten
jedoch unten möglichst genau ; signaliiirten Weberqesel -
len , die hier verznchneten Effecten entwendet , die
sich in einem blanlüchenen Schurz befanden , der mit
blauen Salbandern zugeschnürt und mit Trägern von
dergleichen Salband versehen war :

1 ) ein Paar feine olwengrünc über die Stiefel gehen¬
des Beinkleider , welche an beiden auffern Nachen
g . lbe Tuchstceifen hakte

r ) Ein Paar lange über die Stiefel gehende getra¬
gene Nanquinhosen .

Z ) Eine weiße Weste mit der Lange nach gehenden
schmalen rothen Streifen und mit weißen perlemut¬
ter Knöpfen .

4 ) Eine noch gute schwarze gkattfeidene Weste mit
weißen perlenmutter Knöpfen und schwarzem Lein-
wandsuttter

5 ) Ei » Halstuch von blauem gedruckten Kattun
mit gelber Einfassung

6 ) Ein weißes mousclines Halstuch mit weißem
Kränzchen .

7 ) Ein rothgestreifres Nastuch von Eattun .
8 ) Dley neue Mannshemdcr , wovon nur eines Mit

V . G . rolhgezeichnet - war .
9 ) Eine porcelaincne ganz weiße Tabackspfeife .

10 ) Ein Rasirmesscr und ein kleines Spiegelchen .
Ueberdieß nahm der Lieb dem Bestohlenen auch einen
rothen sogenannten Ziegenheiner Steck mit .

, Es werden nun sämmrliche verehrliche Behörden
gebeten , nicht nur jede auf diesen Diebstahl Bezug
habende Znzicht . zur diesseitigen Kenntniß zu bringen ,
sondern auch auf den Dieb selbsten gefällig zu fahn¬
den , ihn auf Betreten zu arcelircn und unter siche¬
rer Eskorte hierher auszuliefern .

Karlsruhe den r . Dekoder > 8rc >.
Großherzogl . Stadtawr .

Signalement .
Der vermeintliche Dieb ist angeblich 5 ' 4 " groß ,

schwarzer buschigter kurzgefchnittener Haare , dunkel¬
brauner Augen , glatten gesunden Angesichts , starken
männlichen Wuchses und seinem übrigen Aussehen
nach * * — rfi Jahr alt , seiner Mundart nach , ist
er in der Nahe von Straßburg jedoch in diesseitigen
Landen zu Hause . Er trug einen runden alten Hukh ,
einen grauen ziemlich guten Frack , mit von gleichem
Tuch überzogene » Knöpfen , eine weiße der Länge nach
gelb gestreilte aber beschmutzre Weste , ein schwarz sei¬
denes Halstuch , grau tuchene über die Stiefel gehende
Panlalons , und hatte sonst nichts bcy sich als einen
Knotmstock .

( 0 Gengenbach . sStrafurtel j In Ge¬
mäßheit hohen KinzigKreisDireclorial Beschlusses vom
26 . Zuly > 8rc > Neo . iroo » . ist gegen die RefracteurS
Mezgerknechc Andreas Kornm a per von Oberhar¬
mersbach , Mezqerknechl Iostph Anlon Rieble von
Zell am HarmecSbach u . gegen Sattler Fol . Schwanj ;
von Gengenbach die VermögensEonsiscaiions und
Verlust des Orts und Staatshürgerre bts ausgespro¬
chen worden , welches hiemit öffentlich bekannt gemacht
wird . Gengenbach den 30 . September 18ro .

Großh . Bezirksamt .
( 2 ) Gengenbach . ( Abhgnd n gekommener

Schuldschein : Ein der St MichaelsK 4 ope !lenVerr -ch -
nung zu UntertbalHarmerSbach ausgestellter Schuld¬
schein über ein Kapital von Z :)o fl ist dem Berrech -
ner erwibnten Fonds abhanden gekommen . D e i«t -
waige Inhaber dieser Schuldurkunde wird daher auf -
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^ fordert , dieselbe mit Frist von 6 Wochen um so ge¬

wisser anher vorzulegen , und dessen vermeintliche An¬

sprüche d ' rauf geltend zu machen , als nach Verlauf

dieser peremtorischer Frist dieselbe für amoctesirt er¬

klärt werden wird .
Gengenbach den 13 . Sept . >8ro .

Großh . Bezirksamt .

(3) Rasta dt sUnterpsandsbucherneuerungF
Das Unkerpfandsbuch zu Wintersdocfwicd vom Mon¬

tag den 16 . bis Donnerstag den 19 . k. M . October

in loco erneuert werden . Diesem zufolge werden ,
alle jene , welche Unterpfandsrechte auf Liegenschaften

genannter Gemarkung anzusprechen haben , hiemit

öffentlich aufgefordert , sthre Pfandverschreibungen ent¬

weder in Onginali oder beglaubtec Abschrift bis iq .

October d - I . dem hiezu ernannten TheilungsEom -

missaire um so gewisser einzuqeben , als nach Verfluß

dieses Termins die Unterpfandsbücher eingerichtet , und

die Pfandgerichte aller Verantwortlichkeit entbunden

« erden . Rastadt den 16 . Sept . 1820 .
Gcoßherzogl . Oberamt .

Kauf - Anträge .
( l ) Karlsruhe fDie Versteigerung der Kost -

verpflegung der Militär - Kranken dahier betreffend .)

Da man die Kostverpflegung oder Speisung der

Militär - kranken in dem Lazareth zu Karlsruhe so

wie der für solche jeweils benökhigten Wein alter und

guter Qualität vom 1 . November d . I . an , ander ,

weit durch öffentliche Versteigerung an Personen christ¬

licher Religion in Abstreich zu begeben gedenkt und

dazu Tagfahrt auf Mittwoch den t8 - Octoe . r d . I .

anbcraumk hat , so werden die hierzu Lustkragenden

« ndurch «ingeladen , an besagtem Tag Vormittags io

Uhr auf der Großherzogl . Kciegskanzley sich einzusin ,

den und der Steigerung anzuwohnen .
Die den Kranken zu verabreichende Kostportio -

ncn bestehen in folgenden .
1 . Diaet .

Morgens in Rabnffuppe .

Mittags in Fleischbrühsuppe , wozu ^ tels Pfund

Ochsenflcisch in den Topf gethan werden muß .

Abends in gleichem .
2 . Dia et mit Zwetschgen .

Ist der vorigen gleich nur mit dem Beisatz von 25

bis 30 Stück Zwetschgen .

3 . Eine Viertels Portion .

Morgens in Rahmsuppe .
Mittags in Fleisch '.rühsuppe , wozu ^ tels Pfund

Lchsenfleifch per Tag in den Topf gethan werden

muß , Ziels Schoppen leichtes Gemäß , als Recß ,

Gersten , Eyergersten , Kernengcies , 1 Weck

oder 6 Loth weißes Bcod .
Abends in Fleischbrühsuppe .

4 . Halbe Portion .
Morgens in Rahm suppe.
Mittags in Fleischbrühsuppe , ZSchoppen leichtesKemüß ,

wozu ausser den angeführten Sorten auch Meer -

retkig und gelbe Rüben sich eignen | Pfund

weißes Brod i Pfund Ochsenfleisch mit Knochen
als Einsatz .

Abends in Fleischbrühsuppe , | Schoppen Gemüß wie

Mittags .
Anmerkung . Wenn , wie häutig geschieht , beider

halben Portion Kalbfleisch verordnet wird ,

so erhalt der Kranke kein Rindfleisch , daher
wird in diesem Fall nur z Pfund Ochsen¬

fleisch zum Behuf in den Topf gethan , und

die Portion Kalbfleisch bestehet m einem hal¬
ben Pfund rohem Fleisch als Einsatz .

5 . Drei Viertels Portion .

Morgens in Nahm - Mehl - oder Zwiebelsuppe .

Mittags in Fleischbrühsuppe , l Schoppen ordinäres

Gemüß , wozu auch Kohlarten , Kartoffeln sich

eignen , £ Pfund Ochsenfleisch als Einsatz , 2b

Loth weißes Brod .
Abends in Fleischbrühsuppe , \ Schoppen Gemüß

wie Mittags .
6 . Ganze Portion .

Morgens in Rahmsuppe .

Mittags in Fleischbrühsuppe , i | Schoppen ordinäres

Gemüß , > Pfund Ochsenfleisch als Einsatz , L

Pfund gemischte« Brod .
Abends in Fleischbrühsuppe und i | Schoppen Gemüß .

Anmerkung . Zed , Suppe muß wenigstens 3 Lvth

weißes Brod und i £ Schoppen Flüssigkeit

enthalten .
Die weitern Bedingungen , unter welchen die

Steigerung statt findet , können bei der Verste .gerung

vernommen werden .
Karlsruhe den 30 . Sept . ' 8ro .

Großh . Bad . Kricgsministerium .
v. Schaffer ,

vdt . Eckert .

(3 ) Pbili ppsburq . sFriichteverstejgirunq ic .>

Mittwoch den n . Oer . d . I . Morgens to Uhr wer¬

den aus dem Vrrrarb der PfarrIntenmzRevenüen
'

zu stronau folgende Früchten , Heu und Stroh ge-

gen baare Zahlung cff . ntttch versteigert : 37 Malier

Korn , 46 Matter Spelz , 33 Malcer Gerst ,

Marter Hader , 4 Marler Äbzugsfcncht , Gebund

Kornstroh , , >0 Gebund geirrte « Stroh . 385 G - ,

bund Spelzstroh , 480 Gesund Gcrstcnstroh und 50

Zentner Heu . Die Proben können bei der Versteir

gerun >z enigesihen weiden .
Philipp bürg den * 8 . S . pt . > 8 ' 0 .

: ■ Bezirksamt .

( Hierbei eine Beplage . )
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